
Die Stones kommen nach 
Westdeutschland

Die Rolling Stones kommen nach Münster zu ihrem ersten Konzert der 
Deutschlandtour. Polizei und Fans sind in Aufruhr.

Aufgrund der Erwartung eines Chaos rückte die
 Polizei mit Wasserwerfern vor der Halle Münsterland an. Nach den 

Erwartungen der Polizei löst das Erscheinen der englischen Rockband 
gewaltige Aufstände aus. Diese Musik und der Stil wie die fünf Engländer 
sich auf der Bühne  in spärlicher Bekleidung präsentieren findet nicht bei 

jedem Gefallen.
Sie spielten zwei mal 22 Minuten mit jeweils 8 Liedern. Einmal um 17 

Uhr und einmal um 20:30 Uhr.
Aufgrund dieser Erwartung ist die Polizei sehr vorsichtig, so dass sie um 
die Menge Beamten postiert und sogar viele Zivilbeamte in der Menge 
untergebracht hatte. Doch diese Vermutung wurde überraschenderweise 

nicht bestätigt, denn es sind zum Erstaunen aller keine Krawalle 
ausgebrochen.

Dieses Verhalten ließ die Polizei anscheinend unvorsichtig werden, denn
vier Tage später wurde auf einem anderen Konzert der Stones die Bühne

von Fans zerstört und schließlich angezündet.


